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2. Bericht über die Verbreitung
erratischer Blöcke im Basler Jura.

Von Dr. K. Strübin, Liestal.

Seit dem Erscheinen der Publikation *) 2i über die Ver¬

breitung erratischer Blöcke im Gebiet des Basler Jura
sind nach und nach wieder neue Findlinge bekannt
geworden. Es scheint deshalb geboten, über deren Lage,
Gesteinsbeschaffenheit und Herkunft genaue Angaben zu
veröffentlichen. Es geschieht dies der Übersichtlichkeit
halber am besten in derselben tabellarischen Form, welche
die Arbeit von Strübin und Kaech 2) (pag. 4—11) aufweist.

Die genaue Lage jedes Blockes ist durch Abszisse

West-Ostrichtung und Ordinate Süd-Nordrichtung in mm
bezeichnet, wobei die Süd-Westecke des betreffenden
Siegfriedblattes als O-punkt angenommen wurde.

Da bis zur Zeit der Auffindung dieser neuen Blöcke
60 Findlinge bekannt waren, gebe ich den neuentdeckten
erratischen Blöcken in nachfolgender Tabelle die
fortlaufenden Nummern 61, 62 etc.

') Strübin K. Bericht über die Verbreitung errat. Blöcke, Tä-
tigkeitsber. d. Nat. Ges. Baselland 1902/1903. pag. 84.

2) Strübin K. und Kaech M. Die Verbreitung errat. Blöcke,
Verb, der Nat. Ges. in Basel, Bd. XV, Heft 3.
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